
KONTAKT
Initiative krebskranke Kinder München e.V.

Tel. +49 (0)89 954 59 24-80   
Fax +49 (0)89 954 59 24-81 
buero@krebs-bei-kindern.de 
www.krebs-bei-kindern.de

 
T E L E F O N I S C H E  S P R E C H Z E I T E N 
Montag bis Freitag von 9:00 bis 15:00 Uhr 

A D R E S S E
Belgradstr. 34  |  80796 München

krebs-bei-kindern.dekrebs-bei-kindern.de

S P E N D E N K O N T O

Initiative krebskranke  
Kinder München e.V.

HypoVereinsbank München  
IBAN: DE83 7002 0270 0002 4400 40 

BIC: HYVEDEMMXXX     

Die Initiative krebskranke Kinder München e.V. ist vom Finanzamt München für Körper- 
schaften als gemeinnützig anerkannt und unter der Steuer Nr. 143/23/5095 gemäß § 10b 
berechtigt, Spendenbescheinigungen auszustellen. Unsere Initiative ist Mitglied im 
Paritätischen Wohlfahrtsverband und im Dachverband „Deutsche Leukämie-Forschungs-
hilfe, Aktion für krebskranke Kinder e. V. (DLFH)“, der das DZI-Spendensiegel führt.

WIR HELFEN,  
HELFEN SIE MIT …
Ich möchte spenden
Auch Sie können mit einer Spende helfen. Wichtig: Geben Sie im 
Verwendungszweck Ihre genaue Adresse an, dann erhalten Sie 
automatisch eine Spendenquittung. Bei Spenden unter 200 Euro 
gilt auch der Bankauszug als Beleg.

n  Ich spende einmalig einen Betrag von  ___________________

n   Ich spende jährlich einen Betrag von  ____________________  
und bin mit einer jährlichen Lastschrift einverstanden. 

Ich möchte Mitglied werden
Der Jahresbeitrag für eine Mitgliedschaft liegt bei 20 Euro.

n  Ich werde Mitglied und bin mit einer jährlichen Lastschrift 
von __________________________  einverstanden.     

Adresse / Konto

Ich willige der Datenerhebung und Weiterverarbeitung für die satzungsgemäßen Zwe-
cke des Vereins gem. DSGVO und BDSG ein.

SEPA-Lastschriftmandat: Ich ermächtige die Initiative krebskranke Kinder München e.V. 
widerruflich, den Beitrag / die Spende von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich informiere ich meine Bank, die von der Initiative eingezogenen Beträge von 
meinem Konto einzulösen. Vor der ersten Lastschrift teilt mir die Initiative die Mandats-
referenznummer für den Einzug mit.

Gläubiger ID Nr.: DE58ZZZ00000433194
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KRAFT SPENDEN:
INITIATIVE KREBSKRANKE 
KINDER MÜNCHEN E.V. 
Seit 1985 macht es sich unser Verein zur Aufgabe, die 
Lebenssituation krebskranker Kinder und Jugendlicher 
durch vielseitige Hilfsangebote zu verbessern. Ziel 
der Initiative ist, die betro�enen Familien in ihrer 
hohen Belastung zu begleiten, ihnen Mut zu machen, 
Kraft und Perspektiven zu geben – während der 
Intensivtherapie, aber auch in den Jahren danach bis 
hin zum Berufseinstieg der Jugendlichen.
Als Interessenvertreter sehen wir uns in der 
Verantwortung, zur bestmöglichen medizinischen 
und psychosozialen Versorgung der jungen Patienten 
beizutragen. Hierfür arbeiten wir auch eng mit Ärzten 
sowie mit P�ege- und psychosozialem Team der 
Kinderonkologie zusammen. Unsere Hilfsangebote 
werden aus Spenden- und Stiftungsgeldern �nanziert.

KONA – psychosoziale Nachsorge

Durch die höheren Überlebenschancen rücken 
Spätfolgen immer mehr in den Fokus. Körperliche, 
psychische und soziale Belastungen als Folge der 
Erkrankung und aggressiven Therapien mindern die 
Lebensqualität. Bereits 2003 hat unsere Initiative die 
Notwendigkeit psychosozialer Nachsorge erkannt 
und eine eigene Einrichtung gegründet. KONA, die 
Koordinationsstelle für psychosoziale Nachsorge, 
hilft nach der Akuttherapie mit Beratung, Begleitung, 
Gesprächsgruppen und erlebnispädagogischen 
Angeboten. Sie unterstützt die Familie, die Krankheit zu 
verarbeiten und in einen neuen Alltag zu �nden. 

Schwerpunkt Jugend & Zukunft 

JuZu begleitet junge Menschen nach einer Krebs-
erkrankung rund um Berufswahl, Ausbildungs- und 
Arbeitsplatzsuche. www.krebskindernachsorge.de

S O  H E L F E N  W I R :

> Finanzielle Soforthilfe für betro�ene 
Familien in Not 

> Kliniknahe Elternwohnungen

> Finanzierung von Personal in der 
Kinderonkologie: Psychologen, Sozial-, Kunst- 
und Musikpädagogen, Ernährungsberater, 
Sportwissenschaftler u. a.

> Bessere Ausstattung der Station 
(Einrichtung, Laptops, Spiele, Filme etc.)

> Bezahlung von Auszeiten zum Kräftetanken

> Psychosoziale Nachsorge durch KONA

> Info-Veranstaltungen zu relevanten Themen

> Bezahlung von Supervisionen und Fort-
bildungen für das psychosoziale Personal

> Zuschüsse für Kinderkrebs-Forschungsprojekte

> und vieles mehr …

DIAGNOSE 
» IHR KIND HAT KREBS «
In Deutschland erkranken jährlich rund 2.000 Kinder 
und Jugendliche an Krebs. Die häu�gsten Krebser-
krankungen sind Leukämien, gefolgt von Tumoren des 
Zentralen Nervensystems und Lymphomen. Dank neuer 
Behandlungsmöglichkeiten haben sich die Heilungs-
chancen insgesamt sehr verbessert. Etwa 80 Prozent 
der Kinder überleben, benötigen aber viele Jahre 
medizinische und oft auch psychosoziale Nachsorge. 

Obwohl betro�ene Eltern heute sehr viel ho�nungs-
voller sein dürfen, bedeutet die Krebserkrankung ihres 
Kindes einen langen schweren Weg und eine extreme 
Belastung für die ganze Familie.

Der Bedarf an Hilfe ändert sich und wächst

… in der Akutbehandlung durch die �nanziellen und 
personellen Engpässe der Kliniken 

… in der Nachsorge durch die höhere Zahl an über-
lebenden Kindern

… durch die Erkenntnis, dass begleitende Beratung 
und Therapien (Ernährung, Sport, Musik, Kunst) 
Lebensqualität und Heilungschancen verbessern

… durch gesellschaftliche Veränderungen (mehr Allein-
erziehende, Migranten- und Flüchtlingsfamilien)
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